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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0634/2010  Datum: 02.09.2010

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az: 66.3/Br 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

16.09.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.09.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Straßenausbau Industriebgebiet A 61, Kostenerhöhung, überplanmäßige 

Mittelbereitstellung (P661085). 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat stimmt 
 

1. der Erhöhung der Gesamtauszahlungen im investiven Kernhaushalt, Teilhaushalt 10 
„Bauen, Wohnen und Verkehr“, Projekt-Nr. P661085: Straßenausbau Industriegebiet 
A 61, in Höhe von 493.000 € auf 700.000 €, 

 
2. der Bewilligung von überplanmäßigen Auszahlungen für Sachanlagen im 

Investitionshaushalt 2010, Teilhaushalt 10 „Bauen, Wohnen und Verkehr“ bei der 
Projekt-Nr. P661085 Straßenausbau Industriegebiet A 61,  in Höhe von 207.000 €,  

 
3. der  Deckung der überplanmäßigen Auszahlungen in Höhe von 207.000 € durch 

Minderauszahlungen im Investitionshaushalt 2010, Teilhaushalt 10 „Bauen, Wohnen 
und Verkehr für Sachanlagen bei der Projekt-Nr.  P661099 „Fußgängerbrücke B 9 
Stolzenfels/Brunnenstraße“, 

zu. 
 
Begründung:  
 
Zu 1: 
In der Sitzung des Stadtrates am 22.04.2010 wurde der Ausbau der Erschließungsstraße und 
die Anbindung an die L 125 entsprechend dem Lageplan 01.140/03.10/02.01 beschlossen 
(BV/0220/2010). Die Gesamtkosten zum damaligen Zeitpunkt wurden auf 640.000 € 
geschätzt. Durch nachträgliche Forderungen des LBM und damit verbunden planerische 
Anpassungen bei der Ausführungsplanung erhöhen sich die Gesamtkosten von 640.000 € um 
60.000 € auf 700.000 €. Dies bedingt  eine Anpassung der im Investitionshaushalt 2010, 
Teilhaushalt 10 „Bauen, Wohnen und Verkehr“, unter der Projekt-Nr. P661085 
ausgewiesenen Gesamtkosten in Höhe von 493.000 € auf 700.000 €.  
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Zu 2:  
Für die Durchführung der Maßnahme sind  im Investitionshaushalt 2010, Teilhaushalt 10 
„Bauen, Wohnen und Verkehr“ bei der Projekt-Nr. P661085 Straßenausbau Industriebgebiet 
A 61 Auszahlungen für Sachanlagen in Höhe von 433.000 € eingeplant. 
Durch die unter Nr. 1 dargestellten Kostenerhöhung werden für die Maßnahme in 2010 von 
den Gesamtauszahlungen in Höhe von 700.000 € insgesamt 650.000 € benötigt, so dass die 
Bewilligung von überplanmäßigen Auszahlungen in Höhe von 207.000 € erforderlich werden.  
Der Haushaltsansatz 2009 beträgt 50.000 €. 
 
Die Durchführung der Maßnahme in dieser Form ist für die Erschließung der zum Verkauf 
stehenden Grundstücke in diesem Bereich zwingend notwendig. Der Grundstücksverkauf zur 
ersten Ansiedlung steht kurz vor dem Abschluss.  
Daher sind die Umsetzung der Maßnahme und die damit verbundene Kostenerhöhung 
dringend und unabweisbar.  
 
 
Zu 3. 
Die Deckung der überplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 207.000 € erfolgt durch 
Minderauszahlungen für Sachanlagen bei der Projektnummer P661099: „Fußgängerbrücke B 
9 Stolzenfels/Brunnenstraße“. Diese Maßnahme verschiebt sich auf 2012, da die bestehende 
Brücke jetzt wieder in einen verkehrssicheren Zustand gebracht wurde.   
Die Aktualisierung der Haushaltsansätze 2010 und der Finanzdaten für 2011 erfolgt im Rahmen des 
Nachtragshaushaltsplanes 2010.  
 
Die Voraussetzungen des § 100 GemO sind erfüllt.  
 
Für die Umsetzung der Maßnahme ist die Mittelfreigabe durch die ADD Trier erforderlich.  
 
 
 


